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NDB-Artikel
 
Brabender (genannt Beldensnider, Beldensnyder), Johann Bildhauer, *
zwischen 1500 und 1505, † 1562 oder 1563.
 
Genealogie
Aus Bildhauerfamilie des 16. Jahrhunderts in Münster;
 
V →Heinrich (Henrik, um 1475–1538), Bildhauer, urkundlich zwischen 1511 und
1537 erwähnt, u. a. mehrfach als Gildemeister und Scheffler;
 
M Elisabeth;
 
B Augustin, Buchhändler, Franz († um 1556), Bildhauer;
 
⚭ Juliane;
 
2 S, u. a. Johann, Bildhauer; 1 T.
 
 
Leben
B. wird zwischen 1537 und 1562 urkundlich erwähnt. 1539 wird er als
Meister aufgeführt, 1554 als Gildemeister der Bild- und Steinhauer, 1559 als
Koergenosse der Martini-Leihschaft. Unter seinen mit Meistermerk versehenen
Werken befinden sich Epitaphien (Münster, Mauritzkirche) und Arbeiten
für den Dom zu Münster (Heilige Katharina und Lettnerschmuck [heute
Landesmuseum]), für die 1546 und 1548 Zahlungen geleistet wurden. 1546
schuf er den Lettner des Hildesheimer Doms. 1550 arbeitete B. an einem
Erker des Schlosses in Burgsteinfurt wahrscheinlich zusammen mit seinem
Bruder Franz reiche Verzierungen im Stile der Renaissance. Vier Apostelfiguren
in Stein schuf er für das Schloß in Bentlage. - Vater und Sohn müssen einen
ausgedehnten Werkstattbetrieb gehabt haben, aus dem sie einen großen
Teil der westfälischen Plastik der Spätgotik, die im Gesamtbild der deutschen
Plastik keine hervorragende Stelle einnimmt, bestritten haben. Über die
Stadt Münster hinaus gewinnt die Werkstatt der B. allgemeine Bedeutung
und beliefert zahlreiche Städte des Münsterlandes mit plastischen Arbeiten,
deren Zuweisung an die einzelnen Familienmitglieder nicht immer gesichert
ist. - Während Heinrichs Werke in ihrer monumentalen Gesinnung ein letzter
Ausdruck des Mittelalters sind, stehen die Arbeiten des Sohnes Johann in ihrer
dekorativen Schönheit unter dem Einfluß der oberitalienisch-niederländischen
Renaissance.
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